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Kino t>. 33aumfHr<ier.

So lockt das Licht nicht nur die Motten,
um sie zu tilgen allesamt.
Auch Menschen sammeln sich in Rotten,
wenn nur das rechte Licht entflammt.

Es muss so recht bombastisch scheinen,
damit es seine Freunde bannt,
am besten auf gespanntes Leinen;
dann wird die Menge auch gespannt.

Es öffnet sich der Beutel willig,
ist das Motiv nur süss und fein.
Man nennt sogar die Preise billig
für so viel blankes Diva-Bein. ^ouiïjt^ej

2(erjtïicf)fê
Sine in bev SUuùt auf ftrenge junger-

fur gefegte âWagenïranïe erfjält beu 23^
furt) U)xe£ Sfrjteê, ber baë borige 2ßal
eine erftmalige feidjte 3îaf)rungëjûfuf)r
erlaubt fiatte' 91a, luie geht'S?" erfum-

btgte cr fief) freunbfict). fafjen Sic nun
frfjou etroaë befommen?" fta, ein fölty
ftier ." flüftcrt bie Seibenbe toerfdjämt.

®aê gräufein fommt in einer ftarfen
iicljlfo^fvcijung in bie @fu"crf)ftunbc.

vuu," brummt ber Slrjt, inbem er ftcf)

beu geröteten ©cfjfuub anfielt, raudjeb
Sie öppe gärn c 3igarette, gräulein?''
Hub freubig ftimmt bie mipcrftefjcubc
Aï Ici no ju: Qfa gärn, £err Softer, ©te

finb güetig ." 8^tf(
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8n loolct âss I^iclit nioìit nui- clis iVlotten^

un, /n tilAon allosaint.
^Viicli IVIt?n5c ^.iinmeln sic^Ii in lìotton,
wonn nui' clas roclrto I^iclu ontklanrint.

ris nauss so noclit ooinì>a^tiscli solioinonz,
6cNnit 08 801N6 ?I0UnZo VcìNNt,

arn veston auk Aospanntos I^oinon;
ciîìnn wirâ clio IVIon^o auelr Aosvannt.

Iis ökknot siolr clor koutol willig
i>l clss IVlotiv nur süss unà loin.
cVliin nennt snAan clio I^roiso dilIÍA
t'iin so viol olankos Uivîì-Loin. PcmINihctt

Aerztliches
Eine iu dcr >ilinik auf strcugc Hnnger-

kur gcsetztc Magenkranke erhält deu
Besuch ihres Arztes, der das vorige Mal
eine erstmalige leichte Nahrungszufuhr
crlandt halte/ Na, wie geht's?" erkun¬

digte cr sich freundlich. Haben Sic uuu
schou etwas bekommen?" Ja, cin My-
sticr ." flüstert die Leidende verschämt.

Sas Fräulein kommt in einer starken

.^ehlkvpfreiznng in dic Sprechstunde.

Hin," brummt dcr Arzt, indem cr sich

den geröteten Schlund ansieht, rauched
â> öppe gäru e Zigarette, Fränlein?"
llnd freudig stimmt die mißverstehende
kleine ziu Ja gärn, Herr Sokter, Sie
sind güetig ." xhà
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